


[bookmark: _GoBack]Protokoll zur öffentlichen Sitzung des Sprengelausschusses 
Am Mittwoch, den 27.11.2019 um 18.00 Uhr  
im Gemeindesaal der Kreuzkirche 

anwesend: Monika Singer, Werner Weber, Pfr. Frank Witzel

entschuldigt: Petra Escher, Nicole Deininger, Nicola Volderauer, Daniel Schüller, Peter Walcher

Der Sprengelausschuss tagt nicht beschließend. Er berät und organisiert.

1. Begrüßung 
Frank Witzel begrüßt mit dem adventlichen, biblischen Spruch aus Sacharja 4, 6b „Nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist, soll alles geschehen, spricht der Herr Zebaoth“.

2. Planung des Informations-Matinees am 8.12.
Frank Witzel berichtet vom Telefongespräch mit Architekt Klaus Noichl. Er wird Pläne und Beamer-Bilder auf einem USB-Stick zum Matinee mitbringen.  Frank Witzel wird sich um die Technik samt Leinwand kümmern. Wir rechnen mit 45 Personen.
Frank Witzel wird noch korrigierte Plakate ausdrucken, die Monika Singer in der Öffentlichkeit aushängt und Werner Weber samt Presseinfos digital verbreitet. 

Frank Witzel richtet für den 8.12. auch den Nebenraum der Kirche samt Kaffee, Getränke, Besteck und Geschirr.

Daniel Schüller wird gebeten, eine Kürbiscremesuppe o.ä. vorzubereiten, dazu Suppentassen, Brot, Kartoffelsalat, Wiener Würstchen, Senf, Mayo, Ketchup.

Monika Singer backt noch Nussecken. Danke! 

Der kurze Gottesdienst im Format einer Andacht hat das Motto „Der Stein, den die Bauleute verworfen haben, ist zum Eckstein geworden.“ Er beginnt um 10 Uhr, der Empfang um 10.45 Uhr.

Musikalisch begleitet Monika Singer und Nani Fritz.

3. Beratung zu Liste der besonderen Einladungen
Es wird von den Anwesenden eine ausführliche Liste erstellt für Einladungen per Mail.

4. Beratung zum Empfang
Der SpA wiederholt den Fokus für die Öffentlichkeitsarbeit:
a. Energetische Verbesserung der Effizienz der Kreuzkirche
b. Barrierefreier Zugang zu Kirche, Gemeinderaum und Sanitäranlagen
c. Kinderfreundlichkeit
d. Bauliche Sanierung für den Bauunterhalt und –erhalt für die folgenden Generationen
Beim Empfang wird Frank Witzel kurz einführen (2 Minuten).
Architekt Klaus Noichl wird die Maßnahmen erläutern (15 Minuten).
Es wird gebeten, dass
Markus Wiesinger als geschäftsführender Pfarrer,
Andi Haid als Bürgermeister,
Jörg Dittmar als Dekan und 
Edwin Matt als katholischer Nachbarpfarrer jeweils für 2 Minuten ein Grußwort sprechen.
Den Abschluss möge Daniel Schüller als Mitglied des Sprengelausschusses machen und dabei zum Essen herzlich einladen.

5. Hausaufgaben und Recherchen
Es wird erwähnt, dass es möglich und üblich ist, bis in den Spätwinter hinein Ausschreibungen zu tätigen und kurzfristig die entsprechenden Gewerke zu vergeben. Weitere Ausschreibungen können auch im Bauverlauf vorgenommen werden.


6. Sonstiges
a. Der SpA bestätigt, dass er einen aktiven Förderverein wünscht, der zwar gegründet aber aus persönlichen Gründen noch nicht aktiv werden konnte. Der SpA übernimmt in der Zwischenzeit stellvertretend Aufgaben des Vereins. (Nachtrag nach der Sitzung: Der erste Vorsitzende Georg Keller informiert, dass er im Moment zeitlich sehr belastet ist und sich nur begrenzt einbringen kann. Er steht aber weiterhin zum Projekt der Ertüchtigung.)
b. Ein Adventskranz wurde von Pfr. Witzel besorgt.
c. Der SpA begrüßt, in der Weihnachtszeit wieder eine Laterne auf der Treppe mit Kerze aufzustellen.
d. Ein Nachtreffen der Jordanienreise wird gewünscht und für den 16.12. geplant. Es wird aus Erfahrung erwartet, dass im Dezember Schneemengen besser zu bewältigen sind als im Januar. 
e. Der Weihnachtsbaum wird am Freitag, den 20.12. angeliefert und am Abend noch aufgestellt. Geschmückt wird er dann am 23.12..
f. Ein Schmuck des Altars mit Weihnachtssternen wird positiv gesehen. Monika Singer kümmert sich darum.
g. Am Heiligen Abend gestalten die Familienvesper Monika Singer und Frank Witzel musikalisch, die erste Christvesper die Hirschegger Weisenbläser und die zweite Christvesper Ulrike Tenzer und Oliver Post mit Cello und Gitarre. Für die Christmette um 23 Uhr mit Lektor Ernst Fröschle ist Frank Witzel noch auf der Suche und wartet auf entsprechende Antwort. (Nachtrag nach der Sitzung: Organist Otto Heim hat abgesagt und wünscht viel Erfolg bei der weiteren Suche.)
h. Es wird gewünscht, dass im Taufgottesdienst am 1.Advent zwei Adventslieder gesungen werden, nämlich „Wir sagen euch an den lieben Advent“ und „Macht hoch die Tür“.
i. Frank Witzel wird möglichst bald die korrigierten Plakate (Uhrzeiten) ausdrucken und weitergeben.
j. Achim Kroll hat sich in Erinnerung gebracht, dass er (nur) für einen Bauausschuss  Kleinwalsertal zur Verfügung steht. Werner Weber wird ihn informieren, dass wir durch die Formalia der Kirchenvorstandswahlen bei den Gremienberufungen noch ein wenig Zeit benötigen.
k. Der Sprengelausschuss stellt die Vorüberlegungen zu möglichen Besetzungen der Ausschüsse im Kleinwalsertal an und hat dabei die Geschäftsordnung des Sprengelausschusses im Blick:
i. SpA (7 stimmberechtigte Mitglieder): Monika Singer, Daniel Schüller, Frank Witzel, Werner Weber, Nicole Deininger, Nicola Volderauer, Susann Böhmer.
Gast mit Sitz ohne Stimmrecht: Peter Walcher
ii. BA (6 stimmberechtigte Mitglieder): Monika Singer, Werner Weber, Frank Witzel, Achim Groll, Petra Escher, Nicole Deininger.
Gäste ohne Stimmrecht, insbesondere Fachleute aus dem Kleinwalsertal, können jederzeit mit dazu eingeladen werden.

iii. Falls ein eigener Bauausschuss für das Kleinwalsertal nicht gewünscht wird oder nicht zustande kommen kann, wäre es auch denkbar, dass Achim Kroll als Gast mit Sitz ohne Stimmrecht eingeladen wird (ähnlich Peter Walcher für die Motorradfahrer-Seelsorge).

7. Eine Verabredung zur nächsten Sitzung wird nicht getroffen, sondern nach der Informations-Matinee vereinbart.

8. Nach dem Schlusswort mit Dank bleibt die kleine Runde noch gemütlich und angenehm plaudernd beieinander und beginnt vor dem Abschied noch den Kirchennebenraum schon für die Informations-Matinee vorzubereiten. 


fdP
Frank Witzel
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